
 



Viele Türen führen in den Nachbarschaftsraum 

Begegnung 

Was? - Idee • Sozialräumliche Erkundung des NBR = mehr  
als das Kennenlernen der anderen Gemeinden 

• Gegenseitiges vertieftes Kennenlernen  
und „über den Tellerrand“ schauen 

Wozu? - Zielsetzungen • Begegnungen mit den Anderen und den verschiedenen Sozialräumen im 
NBR  

• Orientierung bei anstehenden Entscheidungen 
• Schlussfolgerungen für zukünftige Aufgaben  

Mit wem? - Zielgruppe 
• KV-Mitglieder, Aktive im NBR, weitere Akteure  

Wie viele? - Anzahl 
der Teilnehmenden • zwischen 9 und 30 Personen 

Wie? - Methoden • In Kleingruppen mit Vertreter*innen aus allen Gemeinden in jeder 
Gemeinde im NBR unterwegs: zu Fuß, per Rad, per Bus… 

• Je nach Topografie und Anzahl der  
Gemeinden Variante „Fotostreifzug“ 

• Kombination aus Präsenz und digital möglich 

Wie lange? - 
Zeitbedarf • Tagesveranstaltung oder zwei halbe Tage 

Mit wem? - 
Durchführung / 
Begleitung  

• Stefan Heinig, Susanne Talmon (ZGV) 
• Fach- und Profilstellen Gesellschaftliche Verantwortung 
• jeweiliges regionales diakonisches Werk 
• exemplarisch: Transformationsunterstützende 

#Gemeinwesen #Sozialraum #Dorfentwicklung #Stadtentwicklung 
  


